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IntelligenMt Ml Macher Zeitnnz Ur.81.
(771—1) Nr. 1L68.

Edict.
Das k. k. Landesgericht Laibach

gibt dem Herrn Johann Wclzcl, Vigen
thllincr des Gutes Ncudorf, bekannt,
baß der Bescheid, womit die Umsetzung
der für Fran Katharina Nischanek auf
bcm Gute Neudorf haftenden Forde-
rung pr. 5000 f l . an die Erben der-
selben bewilliget wurde, dem ihm we-
geil seines derzeit unbekannten Auf-
enthaltes in der Person des Herrn
Dr . Anton Rudolf bestellten 0>iltUoi-
kä r s o i M M i m zugestellt worden sei.

K. k. Landesgericht Laibach, am
2 H r i l 1867.
(770^1) Nr. 1341.

Edic t .
Bon dem k. k. LandesZerichtc in

Laibach wird bekannt gemacht, es sei
am 3. Jänner 1866 Lncia Unglcrth,
Hausbesitzerin in Laibach, mit Hinter-
lassung einer letztwilligcn Anordnung ge
storben, in welcher auch Eduard Schlech-
ter, gewesener Capcllmeistcr in Vrad
m Siebenbürgen, als Mitcrbc einge-
setzt erscheint. Da diesem k. k. Landes-
gerichte der Aufenthalt des Eduard
Schlechter unbekannt ist, so wird der
selbe aufgefordert, sich

b i n n e n E i n e m J a h r e
von heutigem Tage an bei diesem
k- k. Laudesgerichte zu meldcu und die
Erdserklärung anzubringen, widrigen-
falls die Vcrlasscuschaft mit den sich
meldenden Erben nnd dem für ihn
aufgestellten Curator Herrn Nikolans
Schemerl, k. k. Ingenieur in Krain-
blirg, abgehandelt würde.

Laibach, am 2. Apr i l 1867.
747 - I ) Nr71^77^

Dritte erec. Feilbietnnss.
Im Nachhange zum dicsämtlichcn Edicte

vom 9. November 1866, Z. 4048, wird
deka»l,t ge.nacht, daß nachdem auch zur
zweiten Fcilbictung der dcm Mathias N'o-
vak gehörigen, im Glundbuchc dcr Herr«
schuft Nroiscubach >ul) U,b.-)lr. 131' / ,
vorlonnuci'dcn Realität kci» kauflustiger er-
schienen ist,

am 2«. A p r i l d. I . ,
Vormittag 9 Uhr, zur dritten Fcilbietnng
in dieser Gericht^t^nzlci gcfchritlcn r ird.

K. k. Bezirksgericht Nasftnfnß, am
^ ' März 1867.
(669—1) ' I ^ r . ^008^

Erccntive Feilbictimg.
Von dem k, k. Bczirl^amtc ^aae als

Geiicht wird hiemit bekannt gc>nach!:
Es sei über das Ansuchen des Stefan

Z"jc von Laas acgen Franz ?avrii vou
Stadt Laas ?ir. 35 wegen ans dcm Vcr»
glcichc vom 26. September 1865, Z. 6381,
und der Cession vom «.März 18W. schul-
digcr 76 fi.o. W. c>. 5. c. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem Lctztern
Nchörî en. im Grnndbuchc der Stadtgill
^aas «ul.Urb.Nl-. 1^0 vorlommcndcu Nea.
lüat ,m «erichtlich erhobenen Schätzungs-
werthe von «21 fl. o. W „ aew.lligct und
zur Vornahme derfelben die drei Fcilbie.
tuugstngsatzungen anf den

1 l. M a i ,
1 1 . J u n i nnd
10. J u l i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Amtslanzlci mit dcm Anhange bestimmt
wmden, daß die feilzubietende Realität
"ur bei der letzten Fcilbictung al,ch unter
btm Schätzungswerthe an den Mcistbic-
ltndcn Iiintaugcgcbcu werde.

Das Schätzung»?protoloU, dcr Grund,
bl'chocftratt und die LicilalionSbcdingnissc
'°N!icu bei diesem Gcrichlc iu den gewöhn
l'n)cn Amtsstundcn eingesehen werden.
«... 7> k- Bezirksamt Laas als Gericht,
" " 5. Februar 1867.

(754-1) Nr. 993.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Oderlaidach

wird im Nachhange zu dein Edictc vom
30. November 1800, Z. 5)471, in der Exe-
cutionssachc des Joseph Hillo, durch dcu
Machthaber Herrn Franz Ogriu, grgcn
Anton Furlan von Wcrd !»><>. 162 fl.
c. >̂. c. bekannt gemacht, daß aber Ein»
vcrstäudniß beider Theile die auf den 5tcn
April uud 4. Mai d, I . anberaumte crstc
nnd zweite Fcildiclnngstagsatzung für ab-
gehalten erklärt worden ist uud^daß es
demnach lediglich bei dcr

anf den 5. I n n i d. I .
angeordneten dritten Tagsatzuna. zu uc»
bleiben hat.

K. l. Bezirksgericht Obcrlaibach, am
1. April 1867.
(689-1 ) Nr. 39ü.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksamt«: Oberlai-

bach alö Gericht wird hiciuit bekannt ge«
macht:

Eö sei über daS Ansuchen der Lnzia
Mozina von Frcxdcnthal, dnrch den Vtacht-
Haber Herrn Dr. Orel, gegen ^ucas Slouöa
von Franzdorf, wegen ans dcr Session vom
24. August 185)7 und 21. April 1858
schuldiger 83 ss. 23'/. lr. ö. W. <-. «. c.
in die e^cutivc öffentliche Versteigerung der
dem Lctztcrn gehörigen, im Grnndbuchc
dcrHer>schaftssrendenlhal>u!»Urb.. l̂r, 155
vorkommenden Realität, im gerichtlich er.
hobcncn Schähnngswerlhevon 754fl. 75 tr.
0.W., gcwilligct u»d zur Vornahme dcrsel»
ben die c^ceutiveu Fcilbictuugslagsatzungeu
auf dcn

8. M a i ,
8. J u n i uud

10. J u l i 1 8 6 7 ,
jedesmal BormitlagS um 9 Uhr, iu dcr
Gcrichlölanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Fcilbictung auch unter
dcm Schützuügswcrlhc an dcn Mcislbic-
tcndcu hiülaiigcgcbeu werde.

DaS Schiitzüi'g^protololl, dcr Griilid.
lnlchöcj'lracl und die îcitationöbcdingnissc
löüuen bei diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen AmlSstunden eingesehen werden.

K. l. Vc;irlSamt Obcrlaibach als Gc>
richt, am 12. Februar 1866.

(705-^1) N r ^ W 5 ^

Erecutivc Fcilbictung.
Von dem l. k. Vczirke«amtc Gotischer

als Gericht wird hicmil bekannt gcmachl:
Es <ci übcr das Ansuchen dcr P^uil,

Mathiaö nnd Maria I^ulc von Verdrcng,
dnlch Hcrrn Dr. Wcnedictcr, gĉ en M><>
thiaS Äaucr von Vcrdrcng Nr. 1 l wcgcn
anS dtin Vcrglcichc vom 2. Augnst 1859,
Z. 4711, schuldiger 104 fl. 72 tr. ö. W.
l'. 5. 0. iu die exccntivc öffentliche Ver-
steigerung dcr dcm ^chtcrn gehörigen, im
Grnudb. »>! Goltschee ^'"'n, I I , F»l. 15̂ 13
vorlommcnden 9lcalität, im gerichtlich er»
hobcl>cnSchätznng?werthevon160fl.ö.W.,
gcwilligct n»d zill Vornahme derselben die
Tci minc zur Feilbicluugeltagsatzuna auf dcn

1. M a i ,
1. J u n i und
2. J u l i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, im AmlS«
sitze mit dcm Anhange bestimmt worden,
d̂ ß die feilzubietende Realität nur bci dcr
lctztcu Fcilbiclnng anch nntcr dcm Schäz»
znngswcrthc cui dcn Nicistbiltenden hint-
^ngcgcben werde.

DaS Schätznng^prolokoll, dcr Grund«
buchScxlract nud die îcitationsbediuanissc
können bei dicscm Gerichte m dcn gewöhn»
lichen Amtsstnllden eingesehen wcrdcn.

K. l. Äezirköamt Goitschcc als Gericht,
am 13. Februar 1867.

^772—1) Nr. 614,

Erccutive Feilbietttlt^.
Von dcm k. k, V,zirkeln,te RadmannS«

dorf M Gericht wiro yicinil bclannt ge-
macht:

Eö sei nl'cr e^s Ansuchen dcr Pfurr»
armen»Instituts-Vorstehung von Vcldcs
^cgcn Georg Trcscglou vou Anchhcim

j Nr> 4 wlglu aus dcm Schuldscheine vom

22. Februar 1851 und Zahlungsaufträge
vom 28. December 1865, Z. 4562, schul.

! digcr 73 ft, 50 kr. ö. W. c. ,. c. in die
ereculwe öffentliche Versteigerung der dem
Llyieru giböiigeu, im Gruudbuche der
Herrschaft NadmamlSdorl>lli Rct.-Nr.870
vorkommenden Realität sammt An» und
Zugchör, im gerichtlich erlwbcnei, Lchaz»
zn,igv!wer!he von 323 st. 0. W., g,willi-
get uut> zur Voruayme derselben die Feil-
birlnngstcigslltznugcn alif dcn

13. A p r i l .
13. M a i und
13. J u n i 1 8 6 7 ,

jcdeSmal Vormittags um 9 Uhr, hicr-
gcrichtS mit dem Anhange bcsNmmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bci lcr leßlen Feilbietuu^ auch unter rein
Schahungöwcllhe an dcn Meistbietenden
hinlangfgcben werde.

Das Schäyungöprolokoli, der Grl>nd>
buchScrtract u»o die Licüatlonöbcdingnisse
könnfu bci diesem Gerichte in den gewöhn»
üchcn Allllöstlludcn eiugcschcu werden.

K. l . Vc^ilköamt RadmaunSdorf alö
(!)ericht. am 18. Februar 1867.

(713-2) Nr. 211.

Executive Feilbietullg.
Von dem k. k. Aezirköamtc Rcifniz als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Oz jei über das Ansucheu des Karl

Perjatel von Ncifniz gegen Maria Witwe
Louöin von Slatencgg Nr. 0, Rechts,
nachfulgcrin ihrcö ^hcinannö Anton Lon<
äin, we^cn aus dcm gerichll. Vcrglcichc
vom 14. Augnsl 1862, Z. 3200, schuldl.
ger 22 fi. 87 kr. CM. c!. >. c. in die
exrcntlve öffculliche Versteigerung dcr dlin
^cytern gsbürigru, ilnGrunl'bllche der Herr«
schaft ilteifuiz >uli Urb.'Nr. 032 vorkom-
mende» Realität, im gi'richllich erhobenen
Schäpungswcrlhe uon 1330 fi. ö. W,. ge-
wilNgcl und zur Vornahme drlselbcn die
zcilbielungütagsahungcn auf dcu

2 7. A p r i l ,
2 5, M a i nnd
2 8. J u n i 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, in dcr
Amtokauzlci mit dcm Anhange bestimmt
wordcu, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilbictnng auch uutcr dem
Schätznngowcrthc an dcn iUicistbictcndcn
hilitangcgcbcn wcrdc.

Das Schätzlingoprotololl dcr Grnnd«
bnchsc t̂ract nnd die ^>citat>onsbcdingnissc
können bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amtsslundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksamt Reifniz als Gericht,
am 10. Jänner 1867.

(574 -2 ) Nr. 4318.

Erecutive
Ncalitätelt-Vcrstcigcl ung.

Vom l. k. städt. deleg. Bezirksgerichte
iu ^aibach wird bekannt gemacht:

Es sci über Anstichen dcr )!gncs )̂iowak
vou Rulje, BczirtSciscubcig, die executive
Versteigerung der dcm Franz Strczct von
Klcin.ttipf gehörigen, gerichtlich auf 1524 fl.
geschätzten, im Grnuddnchc Reifniz Urb.»
^)ir. 2 und Ulb. Nr. 3 vorlommcndcn Nca>
litätcn wegen schuldigen l35 fl. <'. x, (̂ .
inr Rcassumirungswege ncuerlich bcwilli»
gcl uud hiczu drei FcilbietuugSTuus^tzun«
geu, und zwar dic crslc alls dcu

2 4. A p r i l ,
die zweite auf dcn

2 5. M a i
nud die dritte anf den

3. J u l i 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
lu dcr Amlskanzlei mit dcm Anhange an-
gcordnct wordcu, daß dic Pfandrcalitüt
bci dcr crslcn und zwcitcn Feilbiclnng nur
um odcr übcr dcu Schatzuugewtrth, bci
dcr dritten aber auch unicr dcmsclbcn
hintangegcbcn wcrdcn wild.

Dic ÄcitalionS.iUcdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilaul vor gcinachlcm

, Anbote ein 10pcrc. Vadinm zu Haudcu
^ der LicitalionScommission zu erlegen hat,
! sowie das Schatzuugsprotokoll uud dcr
GruudbuchSextract löuncn in der dies»
gerichtlichen Rcgistlalnr eingesehen wcrdc».

K. k. slädt. dclcg. Äezirlsgcricht Laibach,
am 27. Fclirnar 1867.

(617-2) Nr. 928.

Kundmachung.
Vom l. k. slädt. dclcg. Bezirksgerichte

in Rudolföwerth wird hiemit bekannt ge-
macht, daß der in der Rechtssache des
Johann Schmuk von Maschen wider M i -
chael Inran von cbendort i»lo. 409 f l .
50 kr. c. u. c. unter 31. l. M., Z. 928,
erflosscne Zahlungsbefehl dcm dcm Geklag-
ten wegen dessen uubckauuteu Aufcuthallcs
aufgestellten ^uiiUor «d »(.lum Herrn
Advocalcu Dr. Josef Rosina zugestellt wor-
den ist.

K. k. städt. delcg. Bezirksgericht Rll«
dolfSwerth, am 3 1 . Jänner 1867.

(656—2) Nr. 1066.

Dritte exec. Feilbietung.
Mi t Bezug auf das bieSgerichllichc Edict

vom 29. October 1866, Z. 4809, wird
im Einverständnisse beider Theile nach
vorausgegaugeuer Abgethauerklärung der
bcidcn früheren Fcilbictungen

am 31. M a i l. I . ,
früh 9 Uhr, hicramts zur dritten execu-
livcu Realfcilbictuug mit dcm früheren
Anhange abschritten.

K. k. Bczilksgcricht Wipftach, am l5>ten
Mürz 1867.

(685—2)" Nr. 963.

Grecutive Ncalitäts- nnd
Fahl nissc-Feilbietung.

2>ou dcm k. l. Bezillsamte Krainbnrg
als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:

Es sci über das Ansncheu dcS Franz
Kuralt uon GorcnavaS gcgcn Johann Dcmic
von Ätichclstcttcn wegen aus dcm gericht-
lichen Vcrglcichc vom 12. März 1866,
Z. 1401, schuldiger 1513 fl. 8 kr. ö. W.
o.«. c. in die executive öffeutlichc Verstei-
gerung dcr dcm Lctztcru gehörigen, im
Grnndbuchc Micheistettcn xul> Urb..Nr.79
vorkommcuden Realität sammt Fährnissen,
im gerichtlich erhobenen Echä'tzuugswerlhe
von 8875 fi. 70 kr. ö. W., gewilliget und
znr Vornahme derselben die drei Fcilbie"
lungstagsatzlingen anf den

2 7. A p r i l ,
1. J u n i und

2 7. I n l i 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, im Orte
dcr Realität mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität uud
die Fahrnifse nur bei der lchteu Feilbieluna.
auch unter cem SchützungSwerthc an dcn
Meistbietenden hintaugegcdcn wcrdcn.

DaS SchätzungSprototoll, dcr Grnnd-
duchsej.tract uud die Licitationsbedinguissc
löunen bci diescm Gerichte in den gc«
wohnlichen Nmtsstuudcu eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Kraiudurg als Gericht,
am 2. März 1867.

(608—2) Nr. 539.

Erecntive Feilbietnng.
Bon dem k. k. AezirkSamte Fcistriz als

Gericht wird hiemit bekanut gemacht:
ES sei über das Anstichen des Franz

Bicic von Fcistriz gegen Michael Stem«
bcrger von Koscsc Nr. I , wegen schuloi-
acr 124 fl. 93 kr. ö. W. ^. >. c. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
Vctztern gehörigen, im Grnndbnchc Semon-
hof .̂ ül» Urb.-^lr. 27vorkoinmendeil Rea-
lität, im gerichtlich erhobenen SchätznngS-
werthe von 824 fl. 0. W., gewilliget und
zur Vornahme derselben die Fcilbictungs.
tagsatzungcn auf dcu

1. M a i .
5. Juni und
5. Ju l i 1867.

jcdcSmal Vormittags nm 10 Uhr, hicrge-
richts mit dcm Anhange bestimmt wol den,

> daß die fcilznbicllndc Realität nnr t'ei der
lctztcu Fcilbictnng auch unter dem Schä>
zungswellhe an dcn Meistbiclcudcn hint-
angegcben werde.

Das Schützungsprotololl, der Grnnd-
buchsextraet uud die Licilalionsbedingnissc
können bci diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen AnMtunden eiuacschen werben.

K.t. Bezirksamt Feistriz als Gericht,
am 6. Februar 1866.
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Des königl. Kreis Physicus Ur.Koch Krautcr-Donbons
bewähren sich ^1 wie durch zu,'öl fjä hrige Erfahrung fcstgeslelll m ver- ^ -^ü^n '^^
möge ihrer reichhaltigen Aestaiidtheilc der vorzüglichst geeignetcn .Nräuter- / ^ v ^ ^ ^ - ^ v
n»d <pflau;c„säfte bei Husten, Heiserkei t , Nan he i t im Halse, / ^ / ^ ^ H ^ H X
Berscklcimnng ?c., iüdcm sis in allen diesen Fällen l i ude rud , rc i , ^ j « ^ l ? ö M l t j ^ >
stillend und besonders wohl thuend cimvirtni, und werden in
chen, mit nebensteliendem Stempel versehenen
5 ll3 und 70 N k r . »ach wie vor stets e6,t verlauft fi!r «aibach bei X > H n i ^ ^
t « > » »»«e»» l t«e>» , Hanplplatz Nr. 11 — T,»»«»>> «.rl^K»«^»», ^ - ^ —
Hanplplah Nr. 265 — « , « « , , » , , « Ilj l»>«e>»lt^, Apotheke, „zn Mariahilf", Hauptplat.'
Nr. I I ; — sowie auch für ( i l l i : Karl KriSper — l^,l<^u<li: Npolh. Otto Eichlcr — KIn-
^«'»l'l l l ' l: Äpoth. Anlon Bciiiitz und Johann Snppau -— l i r l l l u l iu r^ : Franz Krisper
« p i t t u l : B. Max Wallnr — Vilwel»: Math. Fllrsl. (72 l - l )

Empfehlung.
Die ^rlRl^ilRlT««»«,«» HVl»>«>«nl>»vnnren»W»»

R»»»!!̂  iu >T< »»»«l« aui Thillingcr Walde empfiehlt hicrinit den
G i c h t und N h e u m a t i ö m u S - ^ c i d e u d e » sowie allen Fami-
lien ihre Erzeugnisse angelegentlichst. Dieselben bestehen in
U n t e r k l e i d e r n vom Kopf bis znm Fnßr, W a l d w o l l w a t t e
zum UinIMen kranker Glieder, sowie H^a ld l vo l l V c l , T p i -
r i t u s zu Einreibungen, E x t r a c t zu Badern, .5Ncfernadel-
V a l s a m . Seit bereits sieben Jahren sind diese Artikel Gc-
meiugnt der leidenden Menschheit geworden, Tausende hnlien

^ ^ ^ ^ durch deren Gebrauch die ersehnte Hülfe gesunden. Ueber
IsX) Zeugnisse von Aerzten nnd ?airn, sowie GebrauchS-Anweisungen stehen »̂'.-»lî  zn Diensicn.

^edrS eiü^'liir Stück ist mit dem Namen 5 i e > » » l « l s bezeichnet und nur allein echt im

Lciacr̂  bei Herrn A l b e r t T r i n k e r in Laibach. 1,05-71

Licilalion
uon verschiedenen Giurtchtul lgsstücken nnd
.^llchenqevätlischafteu: F re i t ag am 12ten
April, ain Cougresiplatz Nr. 32. (770-- l )

(349-2) dtl-75751^

Einleitung
zur Todeserklärung.
Von dcm k. k. ÄezillSamlc W'pftach als

Gericht wird hicmit bekannt gegeben:
Es sei anf Aüsnchcn der Johanna

Trost, vclehelichten Schwannt, uon Po<
draga ^tr. " ^ , in die Eiulrilnng dcS Ber«
fahicns znr Todescrtlaiuug ihrcö anö Po<
draga Hs.«Nr. 70 gebillligen, seit mehr
als vierzig Jahren verschollenen Onlclil
,'lnton Trost ycwilli^et nnd Anton Trost
von Podraa,a Hi<. <')l'r. 70 zum Curator
dieses Vermißten ernannt worden.

Anton Trost wird daher aufgefordert,
b i n n e n einen« J a h r e

entweder vor diesem Gerichte zn erscheinen,
oder dasselbe oder dein ernannten Cma»
tor von seinem l!cbcn nnd Anfcnthaltöoitc
in Kenntniß zu schcn, widri^cns nach dieser
ffrist illicr ncncrlichc,? Ansnchcn zn seiner
Todcoerllalnng wnrdc ilts^'liltcn wcrdcn

K. l . Bcziileamt Wippach als Gericht,
am 31. December 1866.
(6!) 1—3) Nr. I W 7 . ^

Dritte erec. Fcilbietung.
Vom l. l. Veziri<?gcrichle Planina wird

im Nachhange zn drin Ediclc vom I0len
Iännl r l. I . , Z. 685>^, in der Executions,
sochc des Machine Ambrozie von Planina
gegen Andreas Vtachne von Grachovo
p>". 120 fi. l'. 5. '̂. bekannt gemacht, daß
znr zweiten Ncalfcildittnngölaysatznmi am
'^2, Mä>z d. I . lcin ss.n>fi»sllger erschie-
ncn ist, wt^haib

am 2 0. A p r i l l. 3.
zur drillen Tagsatzung geschritten werde»
wird.

K. f. Bezirksgericht Planina, am 25len
März 1867.

(693—3) Nr. 1986.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom k. l. VeziriögcrichtcPlauina wird

im Nachhange zn dem Edicle vom I ltc»
Jänner l I . , Z. 7382, in der Executions-
sachc der Maria Millauz'schcn Vcrlaßmassc,
dnrch den Curator Herrn Mathiaö Korrcn ^
in Planina, gegen Andreas Kuschlau von
Laase l'l<i. 77 f l . 5 5 ^ kr. c. l<. c. bekannt
gemacht, daß znr zweiten NcalfcilvictnngS»
tagsatzung am 23. März d. I . kein Kanf-
lnstlger erschienen ist, weshalb

a m 2 7. A p r i l l. I .
znr dritten Tagsatzung geschritten wcrdcn
wird.

K. l. Bezirksgericht Planina, am
25. Ma,z 1867^ ^

729—2) ^)ir. 1664.

Executive Feilbietung.
Vom l. k. Bczillöamte Stein als Ge-

richt wild bctannt gemacht:
Es habe über Ansuchen deö Michacl

Rebernil von Sagorica in die Ncassnmi>
rnng der bercilö bewilligten, aber sistirlen
erccutiucn Fcilliiclnng der dem Ere^litcn
M^lihias Plahutnit von Godic gehörigen,
im Glnndduchc Kicuz >u!) Url'.-^ir. 326 /V
vorkommenden iltcalität, jedoch mit Ans»
schcidung der bcrcitS abgcschricbcücn Cn<
lilütcn a l s : des Ackers Pal c.« Nr. 115
mit 1 Joch 115 Hü ttlf. nnd der Wcldc P^.rc..
Nr. 116 mit 1191IÜ K l f l r , im jetzigen
Schätznngslocrlhc von 1401 f l . , wegen schul«
diger 454 f l . 50 kr. c:. >. c>,. gcwilli^el, zur
Vornahme derselben die drei Feilbiltnug«?.
tagsatznngm auf dcn

2 9 . A p r i l ,
3 1. M a i und

1. I n l i 1 8 6 7 ,
jcdcSmal früh von 9 biö 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dcm Beisätze angcord»
net, daß daS Schätzungepralolull, der
Grnndtmchsexlract und die ^icitationsbe-
dinguissc iu den gewöhnlichen Amtoslnn-
den hicramto cingcschcn wrrden können.

K. l . Bczirläamt Stein als Gericht,
am 8. März 1867.

Lieitatwu.
A m 11. d. M . werdln imVVernba-

clier'schcn Hause ??r. I i<; im ersten Ttock,
2 t . Pe te rs -Vors tad t . verschiedene Zimincr-
Elnrichtnnclöstücke, al»<: Müdel, Knpferslichc in
(iwldrahmeli, Spiegel, Lnstcr nnd Kllchcugcräihe,
au den Meistbietenden verlauft. ( 7 7 3 - l )

(582-2^ Nr. 401.

Erinnerung
an F o r t u n a ! S c h m i d t .

Vom k. l. Bezirksgerichte in Ncnmarlll
wird hicmit bekannt gemacht: Es habe
Herr Leopold Mal ly uon Ncnmarkll gegen
Fortnnat Schmidt, derzeit unbekannten Auf«
cnthallcs, ,'><». 167 f l . 50 kr. c. 5. <-. nn«
term 20. Fcbrnar 1867, Z. 401, die Klage
überreicht, worüber die Bcrhandlnngstag«
satznng auf den

10. M ai l. I.
hicrgerichtS angeordnet wurde.

DadcrAufeulhaltdcsForlunatSchmidl
unbekannt und dcifclbc von dcn k. k. Erb-
läudern abwcfcud ist, so wnrdc für ihn
Herr Anton SchclcSnilcr von Neumarlll
als ^ululor ul>8inli6 bestellt.

Demselben wild erinnert, daß er so
gewiß zur obigen TagsalMig selbst zn er-
scheinen oder einen Sachwalter zu bcstel-
lcn habe, widrigcns die angebrachte Ncchts<
sachc mit dem aufgestellten Vormnnde ver-
handelt nnd clitschicdcn lveldcn würde.

K. k. Bezirksgericht ?iculnarll l , am
11. M^lz 1867.

(710—3) Nr. 6250.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k.t. Beziitsanltc Ncifniz als Gc«

richt wird mit Bczng anf daS Cdict vom
7. Angust 1866, Z. 5158, bekannt gcge-
bcn, daß nbcr Aüsnchcn des Exccntions-
snhrcrs NtathiaS Äcncina von Vintovce,
dnrch Herrn Dr. Wenedicter, die mit Ac<
scheide vom 29. M a i 1866, Z. 3617,
anf den 5. October 1866 angeordnete
dritte Fcilbiclnng dcr dcm Andreas Ben-
cina von Iiannidol Nr. 3 gehörigen Nca-
lität mit dcm vorigm Anhange

a n f dcn 23. A p r i l 1 8 6 7 ,
frnl) 9 Uhr, im Gerichtssitze geschritten
wcrdcn wird

K. k. Bezirksamt Ncifniz als Gericht,
am 4. October 1866.

(712—3) Nr. 7527.

Uebertragllltg
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirlsamte N t i fu i ; ulS
Gericht wiid im Nachhange znm hierämt«
lichen (5'dicte vom 21. I n l i 1866, Z.4862,
bekannt gegeben, daß die in dcr Execa»
lionssachc dcr Johann Vclderber'schen Er-
ben uon Ncssclthal, durch Herrn Dr . Wc<
nedictcr, gegen Johann Kerze von Willing«
rain, die anf den 23. November 1866
angeordnete dritte Ncalfcilbictnug nlilr An«
fnchc» des Erecutionssührers mit dem vo-
rigen Anhange

a n f den 2 5. A p r i l 1 8 6 7 ,
Vormittags 10 Uhr, hiergcrichlS nblitra»
gen wurde.

K. l . Bezirksamt Rcifniz als G.richt,
am 22. November 1866.

Neachtenswerth!
Unterzeichneter besitzt ein vortreffliches Mittel

stegen nächtliches Vettniissc», sowie geci/n Schwä-
cheznslnndc dcr Harnblase nnd Geschlechlsorganc.
Anch finden diese Kranlc Nnfnahmc in deö l ln-
terzeichnetrn Heilanstalt. ( 7 7 H - 1 )

Specialarzt KZ»». K i r c h h o f f c r
in K a p pe l bei S t . G a l l e n (Schweiz).

(442—3) Nr. 5470.

Uebertragunss dritter
erecutiver Feilbictung.

Vom l. k. Blzirlsamlc Obcrlaibach alö
Gericht wird bekannt gemacht.- Daß über
Ansuchen des Josef Lnäina von Drcnon-
gric, als Ccssionär des Peter Lcnassi von
Obcrlaibach, wider Andreas Nagodc uon
Oberlaibach die mit dieögcrichllichem Be-
scheide vom 18. Angust l. I . , Z. 4016,
auf dcn 30. November 1866 angeordnete
dritte Ncal'Feilbiclnng anf dcn

2 7, A p r i l 1 8 6 7 ,
friih 9 Uhr, in dcr hiesigen Amtskanzlci
mit dem vorigen Bcschcidanhange über-

l tragen worden.
K. t. Bezirksamt Obcrlaibach als Ge-

richt, am 30. Novclnbcr 1866.

A b » M g dcr Mal lcnc l j i l>on Lmlmch:
Nach V i l l ach; dnrch Oberkrain, Oberkärnten,

bit« Villach, dann Vrixen, Tirol — täglich
nm 4 Uhr Nachmittags.

„ K l a g eil f n r t nber Krainburg, Nen-
lnar l t i : r . — täglich frlth 3 ' / , Uhr.

„ N n d o l f i« w e r t h , Scisenbcrg, Nassenfnß,
Mottling nnd Tschernembl — täglich 8 Uhr
Abends.

„ L i l l i , Eaniolpost, liber Podftetsch, S t .
Oswald, Franz, S t . Peter — täglich « Uhr
Fl«h.

„ G o t t s c h c e , Botenpost, llber Großlaschih,
Nrifiiiz :c. täglich Friih 4 Uhr.

„ S t e i n . Votrnpost, nber MannSlillrg ,c.
— täglich Nachmittags 3 Uhr.
Nach Niidolfswcrlli nnd Klagenfnrt sowie nm-

gelchrt werden nnr drei Reisende, licdiugnügiüwcise
anch ein vierter ausgenommen, wenn dcr Eon-
dncteuv seinen Sitz inl Cabriolet mit dem Vocksil)
vertanscht nnd leine höhere Bespannung erwächst.

Nach Villach werden in den Wintermonaten
7 Reisende, im Mai — September unbedingt anf-
genommen.

Ankunft der Mallepast iu Llnlmch :
Von V i l l a c h ; von allen Postämtern bis ^ i l -

lach, Vriren, Innöbrnck, Obcrlrain, Ober-
lärnten, —täglich früh 7 ' / , - « Uhr.

„ K l a g c n f n r t , Nenmarltl, Kraiubnrg ,c>
— täglich Abende 7 Uhr.

„ N n d o . i f S w c r t h , Srisenberg, Nassensnß,
Müt!l<ng nnd Tschernembl — täglich srltli
« Uhr.

„ C i l l i (Earriolposl), Podpetsch, S t . Os-
wald, Franz, S t . Peter :c. — täglich
Nachm. halb 3 Uhr.

„ G o t t s c h c e (Vutenpost», 6?roßlaschitz, Reif/
niz :c. - täglich N ' / , Uhr Mittags.

„ S t e i n (Votenposi), MannSbnrg — täglich
frllh 7 Uhr.

Freigepäck 30 Pfd. 100 fl. Werth.
Reclame!! jeder Ärt wollen mündlich oder

schriftlich bei der Ämlövorstchling angebracht wer-
den. — Bei Verspätungen der Posten nnd der
Züge erfolgt die Ausgabe nm so viel später.

^nmcrkm^. T ie Bnefpost ist von « Uhr
frlih bis 7 Uhr Abends offen. Zwischen 7 nnd
8 Uhr früh werden die Zeitungen rilckwärlö anS-
gegeben. — D i r Fahvpost ist von K bis 12 Uhr
Vormittags und von 2 bis l; Uhr Abends geöffnet.
— UeberdieS werden ans den sieben Stadtbricf-
sammlnngstästen die in dieselben hinterlegien
Briefe dreimal des TagcS, nnd ;war nm 11 Uhr
VurmitttagS, dann nm 3 Uhr Nachmittags, nnd
endlich nm 6' / , Uhr Abends präcise hcransge-
uommen nnd ;»r Weilern Espedllion ans das l. t.
Postamt gebracht.

? 5 " «' l ' ^ 4 W i e n l'< Apri l . Die Börse vcrlchrte fllr StaatOfondS in unveränderter und silr Industricpapierc in flauer Haltnng. Devisen nnd Valuten wurden billiger abgegeben.

Ä Ü l j e N l l t l l l y l . Geld flilssig. Geschäft beschränkt. ^_______ ^
Vesseutliche Schuld.

Geld Waare
I n v. W. zn 5>pCl. si!r 100 fl 5 5 . - 55,10
I n österr, Währnng steuerfrei Kl.20 61.30
'/. Steneranl. i l l ö W. v. I .

1804 zu 5pEt, rllclzahlbar . K I . — !>1.25
^., Sttuevanl. in ö. W. v. I .

1«»'.4 zu 5,pCt. rllcl-^hlbar . l<8,50 «8.75
Sill,er-A>,l>l,tn von 1«»!4 . . 77.75 75.25
Sil l ieraul. 18N5 (ssrc«.) rllchahlb,

i n 3 7 I a h r . zn 5pCt. 100st. N l , - 8?.—
Ylat,-Anl. mit Iäu.'Conp. zu 5 ' / , f;<j.50 <;!< 0l!

„ ^ „ «pr.-Vonp. .. s) ^ <!<».̂ () W..l9
MetaÜicinel! . . . . » l> „ 5.^.70 .^ .80

detto mit Vlai-Eoup. ,. l> ^ (;i.,;<) <̂ i 70
delte ^"l i» 52,— 5)^ü

Mit Verlos, v. 1.1839 . . . 14 i.5x» 142.50
„ ^ 1854 . . . 7<>.25 7^.7!)

" « ^ I860 zu 500 fl. 85.5" «5.50
^ „ „ 1860 „ 100 „ 89.25 ^ . . ^ ( ,

^ „ „ ,. 1864,, 100« ?9.lV 79,60
2omo-Ncntensch. zu 42 I.. ,>„!. 18 — 1«,50
fi. dcr .Nronläudtr (sür 100 fl.) Gr. 'Ext l .-Obl ig.
Nirderöflerreich . . zu 5°/« 8 9 — 89.50
Oberösterrcich . - " 5 ,, 88.— 89.—

Geld Waare
Salzburg . . . . zu 5 ' / . 8U .— 8 7 . -
Böhme» . . . . „ 5 „ 8^'.50 90.50
Mähren . . . . „ 5 „ 8<l.25 8' l .75
Schlesien . . . . „ 5 „ 8 8 . — 8 ! ' . -
Stelermart . . . ^ 5 „ 87.50 88 .—
Ungarn „ 5 „ 70.50 71.25
Temrser -Vanat . . „ 5 „ 7 0 . - - 70.50
Kroatien nnd Slavonien „ 5 „ 74.50 75/»0
Galizicn . , . . „ 5, „ <;?.75 l>8.50
Siebenbürgen . . . „ 5 „ 6<l.5>0 67.—
Bnluvina . . . . „ 5 ^ i'>6.f.0 67.—
Ung. m. d. V . -2 . 1867 „ 5 ^ <!8.50 68.75
Tcm.B.m.d .V . -C . i667„ 5 „ 67.25 67.75

Actien (Pr. Stllch.
Nationalbanf (ohne Dividende) 725.— 727.—
K.Ferd.-Nordb.zu 1000fl. C,M. 163''.- 1640.-
Krcdit-Anstnlt zu 200 fl. ö. W, 1ttl.70 181.80
N.ü, <zscllm.-Ges.zl'500fl.ö.W. <.10.— 612.—
S.-<3.-G.zu2Wsl.CM,o.50(»Fr. 208.60 208,70
Kais. Ells. Vn!)u zu 200 fl. EM. 1X9.50 140 —
Süd,-»ovdd,Vcr,-V.20O,. „ 123.75 124.10
Süd,St.-,l.-ven.n.z.-i.E.2<)0fl. 205.50 206 —
Gal.Karl-Lnd,-V. z.200fl.CM. 217.75 218 25

Geld Waare
Vühm. Wcslbahn zn 2(X) fl. . 152.— 152.50
Oest,Don.-Dampfsch,-Ges. D ^ 475 . - 477 . -
Oesterreich. Lloyd in Trieft Z I 188.— 190 . -
Wien.Dampfm.-Actg,5Mfl.ö.W. 470.— 480.—
Pester Kcttenbrilclr . . . . 380.— 400.—
Anglo - Austria-Baul zu 200 fl. 96.— 96.25
Lembergcr Cernowitzer Actie» . 184.25 184.75

Pfaudbr ie fe (filr 100 fl.)

National- ^ INjahrige v. I .
ban! anf > 1857 zu . 5'/. 105.— — . -
C. M. 1 vcrloöbarc 5., 95.75 96.25

Nationalb, ans ö. W verloSb. 5 „ 91.30 91/.0
Ung.Bod.-Ered.-Anst. zn 57, . , 88.— 88.25
M g . üst, Bodcn-Credit-?lnstalt

verloöbar zu 5'/. in Silber 102.50 108.50

Lose (Pr. Stilct.)

Trcd.-A.f.H.u.G.z.iWst.tt.W. 126.75 127.—
Do!i.-Dmpfsch.-G.;.100fl,CM « 8 . - 89.—
Stadtgem. Ofen „ 40 .. ü. W. 25.50 2 6 . -
Esterhazy „ 40 „ CM. 85.— 88.—
Salm „ 40 „ „ . 3 0 . - 3 l .—
Pallffy „ 40 „ „ . 2 5 . - 2«'..—

Geld Waare
Clary zu 40 fl. CM. 25.50 26 .^
St. GenoiS « 40 „ ^ . 23.— 24 -^
Windischgrätz „ 20 „ „ . 18.— 1 9 . -
Waldstein « 20 „ „ . 22.— 23.—
Kcglevich „ 10 „ „ . 14.25 14.75
Rudolf-Stiftung 10 „ „ . Il.50 12.-^

W e c h s e l . (3 Monate,)

Augsblirg fl!r 100 fl slldd. W. 108.25 108.50
Frai,lfurta.M,100 fl. detto 108.50 108.75
Hambnrg. filr 100 Mark Banto 9 6 , - 96.25
London fllr 10 Pf. Sterling . 129.5-0 129.9«
Paris fllr 100 Franlö . . . 51.50 51.<"

E o u r s der Geldsorten
Geld Waare

K. MUnz-Ducaten 6 fl 11 lr. 6 st. 12 lr-
NavoleonSd'or . . 10 „ 34 „ 10 ,. 35 ^
Rnss. Imperials . 10 „ 66 „ 10 „ «8 "
VercinSlhaler . . 1 „ 90 „ 1 „ 91. "
Silber . . 126 „ 75 „12? „ — "

Kraiuische GrnudcntlaNnngS-Obligationen, P " '
valuournng: 8<: Geld, 88 Waare,

P r u l l u n d V e r l a g v o n I g n a z v . K l c i n m a y r u n d F « l » o r V a m b e r « i n Laibach


